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2. Kreisliga Herren

TTV Eintracht Erfurt II : ESV Lok Erfurt IV 
Mittwoch, 16.11.2022, 19:30 Uhr

Pust-Schmidt macht den Sack zu

Überlegen mit 8:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom ESV Lok Erfurt IV am Mittwoch in der
2. Kreisliga Herren beim TTV Eintracht Erfurt II durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt
auch das Satzverhältnis von 24:9. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden
bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 10. Saisonspiel ran mussten. Als
Matchwinner dieser Partie können Schäfer und Pust-Schmidt mit einer überzeugenden Leistung
genannt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fischer / Arlt hatten
gegen Schäfer / Pust-Schmidt beim 9:11, 7:11, 8:11 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts
zu holen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Woite / Raab wurden Seyfarth / Ebeling unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 12:10, 12:10, 11:9
gegen Sebastian Woite fand Jannik Fischer indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
ausgingen. Jens Seyfarth bekam dann seinen Gegner Alexander Schäfer indessen beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marcel Raab konnte Eric Ebeling
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Pascal
Arlt hatte gegen Florian Pust-Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch
Jannik Fischer beim 2:3 gegen Alexander Schäfer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und
konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Sebastian Woite musste Jens Seyfarth Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. In vier Sätzen verlor Eric Ebeling seine Partie gegen Florian Pust-Schmidt. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Eintracht Erfurt II am 02.12.2022 gegen den SV
Erfurt West 90 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2022 gegen Motor
Gispersleben II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Eintracht Erfurt II

Doppel: Fischer / Arlt 0:1, Seyfarth / Ebeling 0:1 
Einzel: J. Fischer 1:1, J. Seyfarth 0:2, E. Ebeling 0:2, P. Arlt 0:1 

 ESV Lok Erfurt IV
Doppel: Schäfer / Pust-Schmidt 1:0, Woite / Raab 1:0 
Einzel: A. Schäfer 2:0, S. Woite 1:1, F. Pust-Schmidt 2:0, M. Raab 1:0


